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Deutsch

Montageanleitung 
Abschottungssystem

PYRO-SAFE Novasit COMBI 90

Faserfreies Abschottungssystem aus 
Spezialmörtel für Elektrokabel und -leitungen 
aller Arten, Hohlleiter, Elektroinstallationsrohre, 
brennbare/nichtbrennbare Rohre sowie weitere 
Belegungen.
Feuerwiderstandsklasse S 90 nach 
DIN 4102-9 gemäß abZ Z-19.15-1286 
vom 25.02.2014 und ETA-16/0132
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• Die Montageanleitung richtet sich ausschließlich an brandschutztechnisch geschulte Personen.

  

1.1 Verwendung der Anleitung
• Lesen Sie vor Beginn der Arbeiten diese Montageanleitung einmal ganz durch. Beachten Sie insbesondere die 

nachfolgenden Sicherheitshinweise.

• Für Schäden, die durch Nichtbeachtung dieser Anleitung entstehen, übernimmt der Zulassungsinhaber 
keine Haftung.

• Bildhafte Darstellungen dienen lediglich als Beispiele. Montageergebnisse können optisch abweichen.

1.1 Sicherheitshinweise
Bei der Verarbeitung der Brandschutzmasse PYRO-SAFE NOVASIT BM / dem Brandschutzmörtel 
PYRO-SAFE NOVASIT K2 oder PYRO-SAFE GFM sind die Sicherheitsdatenblätter zu Rate zu ziehen. 

Persönliche Schutzausrüstung:

Atemschutz - Staubmaske
Bei Überschreitung der Expositionsgrenzwerte (z.B. beim Anmachen möglich) 
partikelfi lternde Halbmaske FFP 1 (weiß) verwenden. 

Handschutz - Schutzhandschuhe
Wasserdichte, abrieb- und alkalirestistente Nitrilhandschuhe gemäß BGR 195 verwenden.

Augenschutz - Schutzbrille
BGR 192 „Regeln für die Benutzung von Augen- und Gesichtsschutz“ ist zu beachten.

Körperschutz - Arbeitsschutzkleidung 
BRG 189 „Regeln für den Einsatz von Schutzkleidung“ ist zu beachten. 

Sicherheitshinweise zum Einbau von Deckenabschottungen:

• Der Bereich unterhalb der Deckenabschottung ist während der Abschottungsarbeiten und während der Aushärtungs-
zeit (28 Tage) gegen Betreten abzusperren (Warn-Absperrband und Schild: Warnung vor möglichen herabfallenden   
Gegenständen, Bereich nicht betreten, Mörtelarbeiten in Deckenbauteilöffnungen!)

• Der Auftragnehmer für die Herstellung von Deckenabschottungen hat den Auftraggeber schriftlich (zur Weiterleitung 
an  den Bauherren bzw. bestellten Stellvertreter) darauf hinzuweisen, dass nach der Herstellung der Brandabschot-
tungen in Decken diese bauseits gegen Belastungen, insbesondere gegen das Betreten, durch geeignete Maßnah-
men zu sichern sind (z. B. durch Umwehrung oder durch Abdeckung mittels Gitterrost).

1.1 Zielgruppe

1. Vorbemerkung/Übersicht
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1.2 Anwendungsbereich (Bauteil- und Schottstärken, Schottabstände)
Massive Decken

aus Beton bzw. Stahlbeton nach DIN 1045 oder 
Porenbeton gemäß DIN 4223 und nach allgemeiner 
bauaufsichtlicher Zulassung mindestens der Feuerwi-
derstandsklasse F 90.

Massive Wände

aus Mauerwerk nach DIN 1053-1, Beton bzw. Stahlbe-
ton nach DIN 1045 oder Porenbeton-Bauplatten nach 
DIN 4166 mindestens der Feuerwiderstandsklasse F 90.

Abmessungen 

Pos. Bezeichnung Wand [mm] Decke [mm]

Bauteilstärke ≥ 100 ≥ 150

Schottstärke ≥ 150 ≥ 150

Maximale Abmessung der Bauteilöffnung 
(Breite x Höhe) 

1.000 x 2.000
oder
2.000 x 1.000

1.000 x ∞

Abstand zu anderen Kabel- oder Rohrabschottungen
eine/beide Öffnung(en) > 400 x 400 mm

≥ 200 ≥ 200

beide Öffnung(en) ≤ 400 x 400 mm ≥ 100 ≥ 100

Abstand zu anderen Öffnungen oder Einbauten
eine/beide Öffnungen > 200 x 200 mm

≥ 200 ≥ 200

beide Öffnungen ≤ 200 x 200 mm ≥ 100 ≥ 100

A

E

D

C

B

2. Zulässige Belegung
2.1 Zulässige Belegung – Kabel

Elektrokabel und -leitungen aller Arten 
(auch Lichtwellenleiter) 

ohne Begrenzung der Größe des Ge-
samtleiterquerschnitts der einzelnen 
Kabel.

Kabelbündel

bis Ø ≤ 100 mm mit Einzelkabeln 
Ø ≤ 21 mm.

Keine Zwickelverfüllung notwendig bei 
fest gepackten, verschnürten Kabel-
bündeln.

Elektroinstallationsrohre (EIR) Einzel

aus Kunststoff nach DIN EN 50086 / 
61386 bis Außen-Ø ≤ 100 mm, 
mit/ohne Kabelbelegung, 
Einzelkabel-Ø ≤ 50 mm.

Elektroinstallationsrohre (EIR) Bündel

aus Kunststoff nach DIN EN 50086 / 
61386 bis Außen-Ø ≤ 100 mm mit 
Einzelrohren 

Außen-Ø ≤ 32 mm, mit und ohne Ka-
belbelegung, Einzelkabel-Ø ≤ 21 mm.

Kabeltragekonstruktionen 
(Kabelrinnen, -pritschen, -leitern)

aus Stahl-, Aluminium- oder 
Kunststoffprofi len. 

Einzelne Leitungen für Steuerungs-
zwecke

Rohre aus Stahl oder Kunststoff mit 
Außendurchmesser Ø ≤ 15 mm. 

Bündelrohre „speed pipe“
(für Glasfaserkabel und Mikrokabel) 

der Firma Gabocom Systemtechnik 
GmbH gebündelt oder einzeln, mit oder 
ohne Glasfaserkabel.

Einzelne Hohlleiter 
(Hochfrequenz-Antennenkabel)

der Marke „HELIFLEX“, Typ „HCA…-
...J“ der Firma „RFS Radio Frequency 
Systems GmbH“

Hohlleiterkabel-Außen-Ø ≤ 61,4 mm 
Wandeinbau Hohlleiterkabel-Außen-
Ø ≤ 14,3 mm bei Deckeneinbau.
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2.2 Zulässige Belegung – Brennbare Rohre

Brennbare Rohre

Ausführung mit Brandschutzmanschette PYRO-SAFE CPC (gemäß abZ Z-19.17-2245).
Senkrecht zur Schottoberfl äche angeordnete Rohre für: 
Rohrleitungsanlagen für nichtbrennbare Flüssigkeiten und für nichtbrennbare Gase (mit Ausnahme von Lüftungsleitun-
gen), Rohrpostanlagen (Fahrrohre) oder für Staubsaugerleitungen.
Rohrleitungsanlagen gemäß DVGW-Arbeitsblatt G 600 Rohrleitungsanlagen für brennbare Gase gemäß DVGW-Arbeits-
blatt G 260 mit Betriebsdrücken bis 100 mbar (Niederdruck).

Schottausführung mit Rohrmanschette PYRO-SAFE CPC gemäß abZ Z-19.17-2245

Wand Decke

Rohrwerkstoffe Rohraußen-Ø 
[mm]

Rohrwanddicke [mm] Rohraußen-Ø 
[mm]

Rohrwanddicke [mm]

min. max. min. max.

Rohrgruppe A
Rohre aus weichmacherfreiem 
Polyvinylchlorid (PVC-U, PVC-H), 
chloriertem Polyvinylchlorid (PVC-C) und 

Polypropylen (PP) 

≥ 32 - ≤ 160

180
200

1,8

3,6
4,0

12,3

10,6
9,6

≥ 32 - ≤ 110
≥ 110 - ≤ 160

180
200

1,8
3,2
3,6
4,0

11,9
11,9
10,6
9,6

Rohrgruppe B

Rohre aus Polyethylen hoher Dichte (PE-HD), Po-
lyethylen niedriger Dichte (LDPE), Polypropylen (PP), 
Acrylnitrit-Styrol (ABS) oder Acrylester-Styrol-Acryl-
nitrit (ASA), Styrolcopolymerisaten, vernetztem 
Polyethylen (PE-X). 
Polybuten (PB) sowie Rohre aus mineralverstärkten 
Kunststoffen nach den allgemeinen bauaufsichtlichen 
Zulassungen Nr. Z-42.1-217, Nr. Z-42.1-218, Nr. 
Z-42.1-220, Nr. Z-42.1-228 und Nr. Z.42.1-265   

≥ 32 - ≤ 110
≥ 110 - ≤ 160

180
200

1,8 - 2,7
2,7 - 3,9

4,5
4,9

9,1
9,1
8,3
7,7

≥ 32 - ≤ 110
≥ 110 - ≤ 160

1,8 - 2,7
2,7 - 3,9

10,0
10,0 - 9,1

"Rehau Raupiano Plus“

Abwasserrohre aus mineralverstärktem PP 
gemäß allgemeiner bauaufsichtlicher Zulassung 
Nr. Z 42.1-223

40
50
75
90

110
125

1,8
1,8
1,9
2,2
2,7
3,1 

40
50
75
90

110
125

1,8
1,8
1,9
2,2
2,7
3,1

Kunststoffverbundrohre mit einer bis zu 150 µm 
dicken Aluminiumschicht, die auf ein Trägerrohr aus 
PP aufgebracht sowie mit einer dünnen PP-Schicht 
geschützt wird. 

   

≥ 32 - ≤ 110 5,49 18,4 ≥ 32 - ≤ 110 5,49 18,4

Ø ≤ 63 mm bei Rohrleitungsanlagen gemäß DVGW-Arbeitsblatt

Nichtbrennbare Rohre

Senkrecht zur Schottoberfl äche angeordnete Rohre aus Stahl, Edelstahl, Stahlguss oder Kupfer auch mit zusätzlichen Isolierungen, 
die für Rohrleitungsanlagen für nichtbrennbare oder brennbare Flüssigkeiten und für Gase (mit Ausnahme von Lüftungsleitungen), 
Rohrpostanlagen (Fahrrohre) oder für Staubsaugerleitungen bestimmt sind. 

Rohrwerkstoffe / Isolierung
Außen-Ø 

[mm]

Kupfer ohne bauseitige Isolierung oder mit Streckenisolierung aus Mineralfasermatten 
oder -schalen gemäß Übersicht (siehe Seite 27).

≤ 108,0

Stahl, Edelstahl, Stahlguss ohne bauseitige Isolierung oder mit Streckenisolierung aus Mineralfa-
sermatten oder -schalen gemäß Übersicht 
(siehe Seite 27).

≤ 323,9

Kupfer mit Streckenisolierung aus FEF gemäß Übersicht 
(siehe Seite 28-30).

≤ 108,0

Stahl, Edelstahl, Stahlguss mit Isolierung aus FEF oder FOAMGLAS 
(siehe Seite 28-31).

≤ 219,1 

2.3 Zulässige Belegung – Nichtbrennbare Rohre

Klimasplit Leitungskombinationen

Doppel- oder Einzelkupferrohr (Rohr 1/Rohr 2 
Außen-Ø 6 - 10 mm/ 10 - 18 mm) und Rohriso-
lierung von 9 mm Dicke aus PE-Schaum gemäß 
EN14313 oder FEF mit optionalen Begleitleitungen 
(ein Kunststoffrohr (U/U) aus PVC-U, Außen-Ø 25 mm 
und Rohrwanddicke 1,5 mm, gemäß EN1453-1 oder 
EN1452-1 und DIN 8061/ DIN 8062 und bis zu 3 
Mantelleitungen mit max. 5 Adern á ≤ 1,5 mm², Ø ≤ 
14 mm) im Nullabstand*. 

Doppel-Solarrohre „NanoSUN²“

Rohre aus gewelltem Edelstahl mit einer Isolierung, 
einem Begleitkabel und einem PVC-Schutzmantel 
der Firma Aktarus Group Srl für Anwendungen der 
Solarthermie, bis 
Außen-Ø ≤ DN 25.

Der gesamte zulässige Querschnitt der Installationen 
(Außenabmessungen) beträgt ≤ 60 % der Rohbauöffnung !

2.4 Zulässige Belegung – Sonstige

Hydraulikschläuche mit Drahtge-
fl echt-einlage „HANSA-FLEX“

Vom Typ „HD 200-2 SN“ entsprechend DIN EN 853 
für mineralische Öle, mit Außen-Ø ≤ 55,9 mm.

Der gesamte zulässige Querschnitt der Installationen 
(Außenabmessungen) beträgt ≤ 60 % der Rohbauöffnung !
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2.5 Zulässige Belegung – PYRO-SAFE CT Cable Tube

Rohrhülse mit dämmschichtbildendem 
Baustoff „PYRO-SAFE CT“ gemäß 
ETA-13/0821 und ETA-16/0016

Baulängen 150, 200 und 300 mm
Hinweise zum Einbau sind der entsprechenden 
Montageanleitung „PYRO-SAFE CT“ zu entnehmen.

Elektrokabel und -leitungen aller Arten 
(auch Lichtwellenleiter) mit 
„PYRO-SAFE CT“ Cable Tube

bis Ø ≤ 80 mm

Kabelbündel mit 
„PYRO-SAFE CT“ Cable Tube

bis Ø ≤ 107 mm mit Einzelkabeln Ø ≤ 21 mm

Elektroinstallationsrohre (EIR) mit 
„PYRO-SAFE CT“ Cable Tube

aus Kunststoff (fl exibel), einzeln bis Außen-Ø 
≤ 32 mm in Wänden bzw. ≤ 63 mm in Decken, 
mit/ohne Einzelkabel-Ø ≤ 21 mm. Gebündelt bis 
Bündel-Ø ≤ 107 mm, Einzelrohr-Ø ≤ 32 mm 
mit/ohne Einzelkabel Ø ≤ 21 mm.

Brennbare Rohre mit Begleitkabeln mit 
„PYRO-SAFE CT“ Cable Tube

max. 4 Kunststoffrohre aus PVC, davon 2 Rohre mit 
einem Außen-Ø 20 mm bis Außen-Ø 32 mm und 
2 Rohre mit einem Außen-Ø bis 20 mm sowie max. 
3 Begleitkabeln bis Ø 14 mm sind zulässig.

Klimasplit-Leitungskombinationen mit 
„PYRO-SAFE CT“ Cable Tube

Doppel- oder Einzelkupferrohr (Rohr 1/Rohr 2 Au-
ßen-Ø 6 - 10 mm/ 10 - 18 mm) und Rohrisolierung 
von 9 mm Dicke aus PE-Schaum gemäß EN14313 
mit optionalen Begleitleitungen (ein Kunststoffrohr 
(U/U) aus PVC-U, Außen-Ø 25 mm und Rohrwanddi-
cke 1,5 mm, gemäß EN1453-1 oder EN1452-1 und 
DIN 8061/ DIN 8062 und bis zu 3 Mantelleitungen 
mit max. 5 Adern á ≤ 1,5 mm², Ø ≤ 14 mm) im 
Nullabstand*. 

PE-Leitungen Gabocom „speed pipe“ 
und Mikrokabel mit „PYRO-SAFE CT“ 
Cable Tube 

der Firma Gabocom Systemtechnik GmbH gebündelt 
oder einzeln, mit/ohne Glasfaserkabel

Rohraußen-Ø
[mm]

max. Anzahl
[Stk.]

Rohrwand-
stärke [mm]

≤ 7 24 ≤ 1,5

≤ 10 7 ≤ 2,0

≤ 12 5 ≤ 2,0

*Einige Anwendungsmöglichkeiten sind noch nicht unmittelbar vom Verwendbarkeitsnachweis erfasst. Sie sind jedoch beim DIBt beantragt (Geschäftszei-
chen III-28-1.19.15-161/16 vom 30.08.2016 und Geschäftszeichen III-28-1.19.15-178/16 vom 26.01.2017). Die zusätzlichen Belegungsvarianten haben 
ihre brandschutztechnische Leistungsfähigkeit nachweislich über 90 bzw. 120 Minuten erbracht (EI 90 bzw. EI 120 gemäß Klassifi zierungsberichten KB 
1913.1/13/Z00NP, KB 01883.2/14/Z00NP, KB 1883.1/14/Z00NP, 00924.1/15/Z00NP/e, KB 02761/16/Z00NP sowie der Europäisch Technischen Bewertungen 
ETA-16/0016, ETA-16/0132 und ETA-16/0268). Als Inhaber der oben genannten europäischen Nachweise bestehen für die zusätzlichen Belegungsvarianten 
unter Einhaltung der weiteren Rahmenbedingungen der zugrundeliegenden abZ aus brandschutz technischer Sicht keine Bedenken und wir betrachten den 
Einbau als nicht wesentliche Abweichung.



A
bs

ta
nd

sr
eg

el
un

ge
n 

– 
D

ec
ke

Ba
ut

ei
lla

ib
un

g

Einzelkabel

Kabelbündel

Kabeltragesysteme

Hohlleiterkabel

EIR einzeln
oder gebündelt

Brennbare Rohre

Mehrschicht
verbundrohre

Nichtbrennbare 
Rohre;

Isolierung aus 
Mineralfasermatten

Nichtbrennbare 
Rohre;

Isolierung aus FEF

Klimasplit-
Leitungs-

kombinationen

Doppel-Solarrohre 
„NanoSUN²“

PE-Leitungen 
„speed pipes“

Hydraulikschläuche
 „HANSA FLEX“

PYRO-SAFE CT 
Cable Tube

Vorne

Hinten

Seitlich

Ei
nz

el
ka

be
l

≥ 
0

≥ 
0

(ü
be

re
in

an
de

r 
≥ 

40
)

≥ 
10

0
≥ 

10
0

≥ 
25

 
(M

an
sc

h)

≥ 
0

(≥
 2

5 
m

it 
PE

F-
Is

o.
 u

nd
 

La
m

.m
at

te
 

Sc
hu

tz
is

o)

≥ 
10

0
≥ 

50
≥ 

40
≥ 

30
≥ 

25
≥ 

85

≥ 
10

0

≥ 
40

≥ 
20

≥ 
0

Ka
be

lb
ün

de
l

Ka
be

ltr
ag

es
ys

te
m

e
≥ 

0
(ü

be
re

in
an

de
r ≥

 4
0)

Ho
hl

le
ite

rk
ab

el
≥ 

10
0

≥ 
0

≥ 
10

0
≥ 

10
0

≥ 
10

0
≥ 

10
0

≥ 
10

0
≥ 

10
0

≥ 
10

0
≥ 

10
0

≥ 
0

El
ek

tro
in

st
al

la
tio

ns
ro

hr
e

ei
nz

el
n 

od
er

 g
eb

ün
de

lt

≥ 
10

0
(≥

 0
 z

u 
Ka

be
ln

 ≤
 2

1 
m

m
 b

ei
 A

us
f. 

m
it 

W
ic

ke
l)

≥ 
10

0
≥ 

0
≥ 

10
0

≥ 
10

0
≥ 

10
0

≥ 
10

0
≥ 

10
0

≥ 
10

0
≥ 

10
0

≥ 
0 

(L
am

.m
at

te
)

≥ 
25

 (W
ic

ke
l)

Br
en

nb
ar

e 
Ro

hr
e

≥ 
25

 (M
an

sc
he

tte
)

≥ 
10

0
≥ 

10
0

≥ 
0 

(M
an

sc
h)

≥ 
10

0
≥ 

10
0 

(M
an

sc
h)

≥ 
50

 (M
an

sc
h)

≥ 
10

0
≥ 

10
0

≥ 
10

0
≥ 

0

M
eh

rs
ch

ic
ht

ve
rb

un
dr

oh
re

≥ 
0

(≥
 2

5 
m

it 
PE

F-
Is

o.
 u

nd
 L

am
.m

at
te

 
Sc

hu
tz

is
o)

≥ 
10

0
≥ 

10
0

≥ 
10

0
≥ 

0
≥ 

50
*

≥ 
10

0*
*

≥ 
10

0
≥ 

10
0

≥ 
10

0
≥ 

10
0

≥ 
10

0
≥ 

0

Ni
ch

tb
re

nn
ba

re
 R

oh
re

;
Is

ol
ie

ru
ng

 a
us

 M
in

er
al

fa
se

rm
at

te
n

≥ 
10

0

≥ 
10

0
≥ 

10
0

≥ 
10

0 
(M

an
sc

h.
)

≥ 
10

0
≥ 

0
≥ 

50
≥ 

10
0

≥ 
10

0
≥ 

10
0

≥ 
0

Ni
ch

tb
re

nn
ba

re
 R

oh
re

;
Is

ol
ie

ru
ng

 a
us

 F
EF

≥ 
50

Kl
im

as
pl

it-
Le

itu
ng

s-
ko

m
bi

na
tio

ne
n

≥ 
40

≥ 
10

0
≥ 

10
0

≥ 
50

 (M
an

sc
h)

≥ 
10

0
≥ 

50
≥ 

50
≥ 

10
0

≥ 
10

0
≥ 

10
0

≥ 
10

0

Do
pp

el
-S

ol
ar

ro
hr

e 
„N

an
oS

UN
²“

≥ 
30

≥ 
10

0
≥ 

10
0

≥ 
10

0
≥ 

10
0

≥ 
10

0
≥ 

10
0

≥ 
10

0
≥ 

10
0

≥ 
10

0
≥ 

30

PE
-L

ei
tu

ng
en

 
„s

pe
ed

 p
ip

es
“

≥ 
25

≥ 
10

0
≥ 

10
0

≥ 
10

0
≥ 

10
0

≥ 
10

0
≥ 

10
0

≥ 
10

0
≥ 

25
≥ 

10
0

≥ 
0

Hy
dr

au
lik

sc
hl

äu
ch

e
 „

HA
NS

A 
FL

EX
“

≥ 
85

≥ 
10

0
≥ 

10
0

≥ 
10

0
≥ 

10
0

≥ 
10

0
≥ 

10
0

≥ 
80

≥ 
10

0
≥ 

10
0

≥ 
35

PY
RO

-S
AF

E 
CT

 
Ca

bl
e 

Tu
be

≥ 
10

0
≥ 

10
≥ 

15

* A
bs

ta
nd

 z
w

is
ch

en
 R

oh
re

n 
m

it 
„L

am
el

le
nm

at
te

“ 
un

d 
Ro

hr
en

 m
it 

„A
rm

afl
 e

x 
Pr

ot
ec

t“
 S

ch
ut

zi
so

lie
ru

ng
**

 A
bs

ta
nd

 z
w

is
ch

en
 R

oh
re

n 
m

it 
PE

-S
ch

au
m

 Is
ol

ie
ru

ng
 u

nd
 „

La
m

el
le

nm
at

te
“ 

Sc
hu

tz
is

ol
ie

ru
ng

 z
u 

Ro
hr

en
 m

it 
PE

-S
ch

au
m

 Is
ol

ie
ru

ng
 u

nd
 „

Ar
m

afl
 e

x 
Pr

ot
ec

t“
 S

ch
ut

zi
so

lie
ru

ng
M

aß
e 

in
 m

m

3.
 A

bs
ta

nd
sr

eg
lu

ng
en

A
bs

ta
nd

sr
eg

el
un

ge
n 

– 
W

an
d

Ba
ut

ei
lla

ib
un

g

Einzelkabel

Kabelbündel

Kabeltragesysteme

Hohlleiterkabel

EIR einzeln
oder gebündelt

Brennbare Rohre

Mehrschicht
verbundrohre

Nichtbrennbare 
Rohre;

Isolierung aus 
Mineralfasermatten

Nichtbrennbare 
Rohre;

Isolierung aus FEF

Klimasplit-
Leitungs-

kombinationen

Doppel-Solarrohre 
„NanoSUN²“

PE-Leitungen 
„speed pipes“

Hydraulikschläuche
 „HANSA FLEX“

PYRO-SAFE CT 
Cable Tube

Oben

Unten

Seitlich

Ei
nz

el
ka

be
l

≥ 
0

≥ 
0

(ü
be

re
in

an
de

r 
≥ 

40
)

≥ 
10

0

≥ 
10

0
(≥

 0
 z

u 
Ka

be
ln

 
≤ 

21
 m

m
 

be
i A

us
f. 

m
it 

W
ic

ke
l)

≥ 
25

 
(M

an
sc

h)
≥ 

20
≥ 

10
0

≥ 
50

≥ 
40

≥ 
20

≥ 
25

≥ 
45

≥ 
10

0

≥ 
40

≥ 
20

≥ 
0

Ka
be

lb
ün

de
l

Ka
be

ltr
ag

es
ys

te
m

e
≥ 

0
(ü

be
re

in
an

de
r ≥

 4
0)

Ho
hl

le
ite

rk
ab

el
≥ 

10
0

≥ 
0

≥ 
10

0
≥ 

10
0

≥ 
10

0
≥ 

10
0

≥ 
10

0
≥ 

10
0

≥ 
10

0
≥ 

10
0

≥ 
0

El
ek

tro
in

st
al

la
tio

ns
ro

hr
e

ei
nz

el
n 

od
er

 g
eb

ün
de

lt

≥ 
10

0
(≥

 0
 z

u 
Ka

be
ln

 ≤
 2

1 
m

m
 b

ei
 A

us
f. 

m
it 

W
ic

ke
l)

≥ 
10

0
≥ 

0
≥ 

10
0

≥ 
10

0
≥ 

10
0

≥ 
10

0
≥ 

10
0

≥ 
10

0
≥ 

10
0

≥ 
0 

(L
am

.m
at

te
)

≥ 
25

 (W
ic

ke
l)

Br
en

nb
ar

e 
Ro

hr
e

≥ 
25

 (M
an

sc
he

tte
)

≥ 
10

0
≥ 

10
0

≥ 
0

≥ 
10

0
(≥

 1
00

 (M
an

sc
h.

)
≥ 

50
≥ 

10
0

≥ 
10

0
≥ 

10
0

≥ 
0

M
eh

rs
ch

ic
ht

ve
rb

un
dr

oh
re

≥ 
20

≥ 
10

0
≥ 

10
0

≥ 
10

0
≥ 

0
≥ 

50
*

≥ 
10

0*
*

≥ 
10

0
≥ 

10
0

≥ 
10

0
≥ 

10
0

≥ 
10

0

Ni
ch

tb
re

nn
ba

re
 R

oh
re

;
Is

ol
ie

ru
ng

 a
us

 M
in

er
al

fa
se

rm
at

te
n

≥ 
10

0

≥ 
10

0
≥ 

10
0

≥ 
10

0 
(M

an
sc

h.
) 

≥ 
10

0
≥ 

0
≥ 

50
≥ 

10
0

≥ 
20

≥ 
10

0
Ni

ch
tb

re
nn

ba
re

 R
oh

re
;

Is
ol

ie
ru

ng
 a

us
 F

EF
≥ 

50

Kl
im

as
pl

it-
Le

itu
ng

s-
ko

m
bi

na
tio

ne
n

≥ 
40

≥ 
10

0
≥ 

10
0

≥ 
10

0
≥ 

50
≥ 

50
≥ 

10
0

≥ 
85

≥ 
10

0
≥ 

10
0

Do
pp

el
-S

ol
ar

ro
hr

e 
„N

an
oS

UN
²“

≥ 
20

≥ 
10

0
≥ 

10
0

≥ 
10

0
≥ 

10
0

≥ 
10

0
≥ 

85
≥ 

10
0

≥ 
10

0
≥ 

85

PE
-L

ei
tu

ng
en

 
„s

pe
ed

 p
ip

es
“

≥ 
25

≥ 
10

0
≥ 

10
0

≥ 
10

0
≥ 

10
0

≥ 
20

≥ 
10

0
≥ 

10
0

≥ 
25

≥ 
10

0

Hy
dr

au
lik

sc
hl

äu
ch

e
 „

HA
NS

A 
FL

EX
“

≥ 
45

≥ 
10

0
≥ 

10
0

≥ 
10

0
≥ 

10
0

≥ 
10

0
≥ 

10
0

≥ 
10

0
≥ 

10
0

≥ 
10

0
≥ 

80

PY
RO

-S
AF

E 
CT

 
Ca

bl
e 

Tu
be

≥ 
10

0
≥ 

3
≥ 

15

* A
bs

ta
nd

 z
w

is
ch

en
 R

oh
re

n 
m

it 
„L

am
el

le
nm

at
te

“ 
un

d 
Ro

hr
en

 m
it 

„A
rm

afl
 e

x 
Pr

ot
ec

t“
 S

ch
ut

zi
so

lie
ru

ng
**

 A
bs

ta
nd

 z
w

is
ch

en
 R

oh
re

n 
m

it 
PE

-S
ch

au
m

 Is
ol

ie
ru

ng
 u

nd
 „

La
m

el
le

nm
at

te
“ 

Sc
hu

tz
is

ol
ie

ru
ng

 z
u 

Ro
hr

en
 m

it 
PE

-S
ch

au
m

 Is
ol

ie
ru

ng
 u

nd
 „

Ar
m

afl
 e

x 
Pr

ot
ec

t“
 S

ch
ut

zi
so

lie
ru

ng
M

aß
e 

in
 m

m

3.
 A

bs
ta

nd
sr

eg
lu

ng
en



Irr
tüm

er,
 D

ru
ck

feh
ler

 un
d Ä

nd
er

un
ge

n v
or

be
ha

lte
n. 

Al
le 

An
ga

be
n e

nts
pr

ec
he

n d
em

 zu
m 

Ze
itp

un
kt 

de
r D

ru
ck

leg
un

g (
09

/20
17

) g
elt

en
de

n S
tan

d d
er

 Te
ch

nik
 bz

w.
 de

r N
or

mf
as

su
ng

. 
Ge

rn
e i

nfo
rm

ier
en

 w
ir S

ie 
au

f N
ac

hfr
ag

e ü
be

r d
ie 

für
 Ih

re
n E

inz
elf

all
 ge

lte
nd

en
 ge

se
tzl

ich
en

 un
d t

ec
hn

isc
he

n R
ah

me
nb

ed
ing

un
ge

n b
zw

. H
er

ste
lle

rvo
rg

ab
en

. ©
 C

op
yri

gh
t s

vt 
Un

ter
ne

hm
en

sg
ru

pp
e, 

Se
ev

eta
l 

PY
RO

-S
AF

E 
ist

 ei
n e

ing
etr

ag
en

es
 W

ar
en

ze
ich

en
 ®

 de
r s

vt 
Un

ter
ne

hm
en

sg
ru

pp
e, 

Se
ev

eta
l. 

Irr
tüm

er,
 D

ru
ck

feh
ler

 un
d Ä

nd
er

un
ge

n v
or

be
ha

lte
n. 

Al
le 

An
ga

be
n e

nts
pr

ec
he

n d
em

 zu
m 

Ze
itp

un
kt 

de
r D

ru
ck

leg
un

g (
09

/20
17

) g
elt

en
de

n S
tan

d d
er

 Te
ch

nik
 bz

w.
 de

r N
or

mf
as

su
ng

. 
Ge

rn
e i

nfo
rm

ier
en

 w
ir S

ie 
au

f N
ac

hfr
ag

e ü
be

r d
ie 

für
 Ih

re
n E

inz
elf

all
 ge

lte
nd

en
 ge

se
tzl

ich
en

 un
d t

ec
hn

isc
he

n R
ah

me
nb

ed
ing

un
ge

n b
zw

. H
er

ste
lle

rvo
rg

ab
en

. ©
 C

op
yri

gh
t s

vt 
Un

ter
ne

hm
en

sg
ru

pp
e, 

Se
ev

eta
l 

PY
RO

-S
AF

E 
ist

 ei
n e

ing
etr

ag
en

es
 W

ar
en

ze
ich

en
 ®

 de
r s

vt 
Un

ter
ne

hm
en

sg
ru

pp
e, 

Se
ev

eta
l. 

  ©  - Fortschritt und Qualität12 13

4. Verwendete Produkte

Streckenisolierungen 
aus Mineralfasermatten 
oder -schalen

Klasse des Brandverhaltens nach 
EN 13501-1 mindestens Klasse A2-s1, d0 
Schmelzpunkt  ≥ 1000 °C, 
Nennrohdichte ≥ 40 kg/m³

Bezeichnung Nennrohdichte 
kg/m³

abZ/abP

Rockwool Lamellenmatte 
„KLIMAROCK“
Rolle à 3,05 m² 
Art.-Nr. 166535

40 - 50 Z-23.14-1115

Rockwool „ProRox 960“ 95-150
DIN EN 14303
(PROPS960NL-01)

Rockwool 800 90-115 Z-23.14-1114

Rockwool 
Heizungsrohrschale 835

90-125 Z-23.14-1067

Rockwool ProRox 
WM 80/RTD-2

85 P-MPA-E-99-518

Rockwool ProRox 
WM 100/RBM

100 P-MPA-E-99-519

Rockwool Conlit 150 U 150 P-NDS04-417

Isover Schalen Protect 1000 S, 
Isover Schalen Protect 1000 S Alu 

70-90 Z-23.14-1589

Isover Mineralfasermatte MD2 
und MD2/A

80

P-MPA-E-99-512 

Isover Mineralfasermatte MDD 
und MDD/A

115

Isover Protect BSR 90 
Brandschutzrohrschale, 
Isover Protect BSR 90 Alu 
Brandschutzrohrschale

150

Stopfwolle

gemäß abZ Z-23.15-1468
Klasse des Brandverhalten nach 
EN 13501-1: A1 
Schmelzpunkt ≥ 1000 °C
10 kg Sack – Art.-Nr. 148521

PYRO-SAFE FLAMMOPLAST KS 3
Brandschutzspachtel

gemäß abZ Z-19.11-390  
Dämmschichtbildende Baustoffe 
für Nachbelegungen
12,5 kg Eimer – Art.-Nr. 144894

SIBRALIT DX 
Brandschutzspachtel

gemäß abZ Z-19.11-623 
Dämmschichtbildende Baustoffe 
für Nachbelegungen
310 ml Kartusche – Art.-Nr. 144901

Kennzeichnungsschild

1 Stück – Art.-Nr. 155700

Werkzeuge

• Mischbehälter - Mörtelfass
• Rührquirl 
• ggf. Schalungshilfen 
   (extrudiertes Polystyrol) 
• Maurerwerkzeuge (Rundkellen)   
• evtl. Folie, Klappleiter 
• Drahtbindezange, 10er Schlüssel 
   oder Knarre 
• Stahldraht verzinkt

Betonschraube 7,5 x 50 mm

Art.-Nr. 166633
oder
Art.-Nr. 166647
oder 
Art.-Nr. 166641

Zulassung-Nr.  System
  Z-19.15-21  PYRO-SAFE Universalschott S90

  Z-19.15-322  PYRO-SAFE Novasit 90

  Z-19.15-819  PYRO-SAFE Bag

  Z-19.15-1286  PYRO-SAFE Novasit COMBI 90 

  Z-19.15-1334  PYRO-SAFE Flammotect COMBI 90

  ETA-11/0206  Kombisystem Brandschutzschaum

  LAR  SIBRALIT DX

Feuerwiderstandsklasse:  S  F  EI —  30  60  90  120

Kabel- / Kombiabschottung

Herstellungsdatum

  Nicht aufgeführte Abschottung

Systembezeichung:

Zulassungsnummer:

Ersteller der Abschottung:

Schott-Nr.:

Zulassung-Nr./Prüfzeugnis  System
  LAR  FEUSILIT DX 
  LAR FEUSILIT NBR
  Z-19.17-1194/ETA-11/0208 ROKU System AWM II
  Z-19.17-2245/ETA-17/0741 PYRO-SAFE CPC
  P 3487/0239-MPA BS  ISO Schott H
  P 3487/0239-MPA BS  ISO Schott ST
  Z-19.15-1286 PYRO-SAFE Novasit COMBI 90
  Z-19.15-1334 PYRO-SAFE Flammotect COMBI 90

Feuerwiderstandsklasse:  S  F  R  EI —  30  60  90  120

Rohrabschottung

Ersteller der Abschottung:

Schott-Nr.:

Herstellungsdatum

  Nicht aufgeführte Abschottung

Systembezeichung:

Zulassungsnummer:

4. Verwendete Produkte

PYRO-SAFE NOVASIT BM
Brandschutzmasse

gemäß ETA-16/0132
Mineralfaserfreier Spezialmörtel nach 
DIN EN 998-2

20 kg Sack – Art.-Nr. 144891

PYRO-SAFE FLAMMOTECT-A 
Spachtel

gemäß ETA-14/0418
Brandschutzbeschichtung zum Verschließen der 
Enden von Elektroinstallationsrohren

12,5 kg Eimer – Art.-Nr. 144895
310 ml Kartusche – Art.-Nr. 144896

PYRO-SAFE DG-CR 1.5
Brandschutzwickel 

gemäß ETA-16/0268
Dämmschichtbildender Baustoff zum Umwickeln 
der Elektroinstallationsrohre aus Kunststoff, der 
nichtbrennbaren Rohre mit FEF-Isolierung, der 
Hydraulikschläuche und der Doppelsolarrohre.

Rolle à 10 m – Art.-Nr. 166030

PYRO-SAFE CT Cable Tube

gemäß ETA-13/0821 und ETA-16/0016
Baulängen 150, 200, 300 mm
Außen-Ø 116,4 mm
Innen-Ø 107 mm

CT 150 – Art.-Nr. 165761
CT 200 – Art.-Nr. 165762
CT 300 – Art.-Nr. 165763

Streckenisolierung FOAMGLAS

nur Wanddurchführungen 
Dicke 27-52 mm, 
nichtbrennbar (DIN 4102-A), 
Rohdichte 110-150 kg/m³, 
Erweichungspunkt ≥ 700 °C

Brandschutzmanschette 
PYRO-SAFE CPC

gemäß abZ Z-19.17-2245
Ø 32 mm - Ø 315 mm 

Abmessung
Aufbauhöhe 

[mm]
Anzahl 

Laschen [n]
Art.-Nr.

032

30

3

168223

040 168224

050 168225

063

4

168226

075 168227

090 168228

110 168229

125

50

168230

140 168231

160
5

168232

180
100

168233

200 6 168234

Strecken- und Schutzisolierungen 
aus fl exiblem Elastomerschaum 
(FEF) gemäß DIN EN 14304

Hersteller/Bezeichnung

Armacell GmbH
NH/ Armafl ex
AF/ Armafl ex 
SH/ Armafl ex 
Armafl ex XG 
Armafl ex Ultima
Armafl ex HT 
Armafl ex Elastomerschaum
Armafl ex Protect

Kaimann
Kaifl ex KK
Kaifl ex HT
Kaifl ex KKplus
Kaifl ex HTplus
Concept plus

L´Isolante K-Flex
K-Flex H
K-Flex-H SK
K-Flex ST plus
K-Flex ST plus SK
MypoTHERM® Kautschuk
MypoTHERM® Kältekautschuk Plus
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5. Ausführungsbestimmungen und -varianten

• Die Kombiabschottung darf zum Schließen von Öffnungen ohne Installationen angewendet werden (sog. Reser-
veabschottung).

• Abschottungen in Decken sind bauseits gegen Belastungen/das Betreten durch geeignete Maßnahmen zu sichern.

• Bei Einbau in Wänden ist ggf. eine Seite und bei Deckenabschottungen die Unterseite zu verschalen.

• Für weitere Angaben ist die allgemeine bauaufsichtliche Zulassung Nr. Z-19.15-1286 verbindlich.

• Beim Einbau in Decken müssen Schottfl ächen größer 500 x 500 mm, die frei von Installationsleitungen oder 
Kabeltrassen sind, mit einer  fachgerechten kraftschlüssigen Stahlbewehrung ausgeführt werden!

Reine Rohrabschottungen können neben Rohren mit Klimasplitleitungen, Doppel-Solarrohren „NanoSUN²“, 
Hydraulikschläuchen mit Drahtgefl echteinlage „HANSA-FLEX“ und dem Cable Tube „PYRO-SAFE CT“ belegt 
werden.

Ausführungsvarianten in Massivwänden

PYRO-SAFE NOVASIT BM (bei Kabel-/ Kombiabschottung)
Verlorene Schalung z.B. aus Mineralfasermatte (nichtbrennbar DIN 4102-A1, Schmelzpunkt > 1000 °C, Nennrohdichte 150 kg/m³) Maße in mm

≥  100

≥  150 ≥  150

≥  100

≥  150

Ausführungsvarianten in Massivdecken

PYRO-SAFE NOVASIT BM (bei Kabel-/ Kombiabschottung)
Verlorene Schalung z.B. aus Mineralfasermatte (nichtbrennbar DIN 4102-A1, Schmelzpunkt > 1000 °C, Nennrohdichte 150 kg/m³) Maße in mm

≥ 
15

0

≥ 
15

0

• Die Halterungen/Unterstützungen der Installationen vor dem Wandschott müssen in wesentlichen Teilen nichtbrenn-
bar (Baustoffklasse DIN 4102-A) und beidseitig in einem Abstand gemäß Übersicht angeordnet sein.

• Für weitere Angaben ist die allgemeine bauaufsichtliche Zulassung Nr. Z-19.15-1286 verbindlich.

5.1 Anordnung der ersten Halterungen (Unterstützungen) 

X X

Erste Halterung (Unterstützung) der Installationen vor dem Wandschott aus 
Stahl oder gleichwertig!

Erste Halterungen bei Wandmontage

Kabel, Kabeltragekonstruktionen, Steuerungsleitungen, 
Elektroinstallationsrohre

≤ 500 mmBrennbare Rohre

Nichtbrennbare Rohre - 
Streckenisolierungen aus Mineralfasermatten oder -schalen

Nichtbrennbare Rohre - Streckenisolierungen aus FEF* ≤ 775 mm

Hohlleiterkabel (Hochfrequenz-Antennenkabel) der 
Marke „HELIFLEX“, Typ „HCA…-...J“ 

≤ 500 mm

PYRO-SAFE CT 
Installationen im Cable Tube

≤ 300 mm

„speed pipes“ für Glasfaserkabel und Mikrokabel **

Mehrschichtverbundrohre „HENCO STANDARD“ ≤ 550 mm

Doppel-Solarrohre „NanoSUN²“

≤ 500 mmKlimasplit-Leitungskombinationen

Hydraulikschläuche mit Drahtgefl echteinlage „HANSA-FLEX“

*Flexibler Elastomereschaum (fl exible elastomeric foam)
**Abstand nach Herstellerangaben
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• Die Durchführung von Kabeln oder Kabelbündeln ist ohne und mit Kabeltrassen zulässig.

• Kabelbündel dürfen ungeöffnet durch die Abschottung geführt werden.

• Kabelbündel müssen im Innern (Zwickel) nicht mit Baustoffen verspachtelt werden, sofern sie aus dicht gepackten 
und miteinander fest verschnürten, vernähten oder verschweißten parallel laufenden Kabeln bestehen.

• Die Tragekonstruktionen der Kabeltrassen ist so auszubilden, dass im Brandfall keine zusätzliche mechanische 
Beanspruchung der Abschottung auftreten kann.

• Bei Kabeltragekonstruktionen aus Stahlblech- oder Aluminium-Hohlprofi len sind die Holme anzubohren und mit 
der Ablationsbeschichtung 

  PYRO-SAFE FLAMMOTECT-A im Schottbereich auszufüllen (Bauseitige Abstimmung der Maßnahmen erforderlich).

Ausführung bei Wand- und Deckenabschottung

PYRO-SAFE NOVASIT BM (bei Kabel-/ Kombiabschottung)
Bauteil-, Schottdicken und Ausführungsvarianten S. 14 Maße in mm

5.2 Kabel / Kabelbündel / Kabeltragekonstruktionen 5.3 Elektro-Installations-Rohre (EIR) einzeln oder gebündelt 
      – Ausführung mit Brandschutzwickel PYRO-SAFE DG-CR 1.5

• Elektroinstallationsrohre einzeln aus Kunststoff nach DIN EN 50086 / 61386 bis Außen-Ø ≤ 100 mm, mit und ohne 
Kabelbelegung (Einzelkabel-Ø ≤ 50 mm).

• Elektroinstallationsrohre gebündelt aus Kunststoff nach DIN EN 50086 / 61386 bis Außen-Ø ≤ 100 mm, mit Einzel-
rohren Außen-Ø ≤ 32 mm, mit und ohne Kabelbelegung (Einzelkabel-Ø ≤ 21 mm).

• Die Enden der EIR sind auf beiden Schottseiten mit Mineralwolle (nichtbrennbar, Baustoffklasse DIN 4102-A, 
Schmelzpunkt > 1000 °C) zu verschließen. Bei belegten EIR ist die Mineralwolle zusätzlich mit den dämmschicht-
bildenden Baustoffen PYRO-SAFE FLAMMOPLAST KS 1, SIBRALIT DX oder mit der Ablationsbeschichtung 
PYRO-SAFE FLAMMOTECT-A oder mit Silikon zu versiegeln.

• Der Brandschutzwickel PYRO-SAFE DG-CR 1.5 ist einseitig beschichtet und mit einer Schutzfolie versehen. Diese ist 
zu entfernen, bevor der Wickel mit der beschichteten Seite nach innen angeordnet und mit Stahldrähten fi xiert wird.

Ausführung bei Wand- und Deckenabschottung

PYRO-SAFE NOVASIT BM (bei Kabel-/ Kombiabschottung)
Bauteil-, Schottdicken und Ausführungsvarianten S. 14 Maße in mm

Einbau in
Abmessungen 

[mm]

Brandschutzwickel PYRO-SAFE DG-CR 1.5

Wickelbreite 
[mm]

Anzahl Wickel 
[n]

Anzahl Lagen 
[n]

Überlappung
[mm]

Im Schott 
[mm]

Vorm Schott 
[mm]

Wand/
Decke

EIR aus Kunststoff, einzeln
EIR-Ø ≤ 63

Kabel-Ø ≤ 21

125 2

2

0 50 75EIR aus Kunststoff, gebündelt
Bündel-Ø ≤ 100

EIR-Ø ≤ 32
Kabel-Ø ≤ 21

Decke EIR aus Kunststoff, einzeln*
EIR-Ø ≤ 100
Kabel-Ø ≤ 50

3

* Mit zusätzlicher Schutzisolierung aus Mineralfasermatte (L1 ≥ 500 mm x D1 ≥ 30 mm)

Brandschutzwickel PYRO-SAFE DG CR 1.5
zweilagig ohne Überlappung 
(50 mm im Schott, 75 mm vorm Schott)

Verschluss beidseitig aus 
Mineralwolle mit Versiege-
lung (bei Kabelbelegung)

75

Brandschutzwickel PYRO-SAFE DG CR 1.5
zwei- oder dreilagig ohne Überlappung 
(50 mm im Schott, 75 mm vorm Schott)

Fixierung mit Stahldraht
Ø ≥ 1,0 mm

Fixierung mit Stahldraht
(Ø ≥ 1,0 mm)

75

75
75
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• Elektroinstallationsrohre (EIR) leer oder mit Kabelbelegung (Kabeldurchmesser Ø ≤ 22,0 mm) sind zulässig.

• Eine Streckenisolierung aus Mineralfasermatten oder -schalen ist erforderlich. Die Streckenisolierung ist mit 
Spannbändern oder Draht zu befestigen. 

• Bei Deckeneinbau sind die EIR aus Kunststoff mit PYRO-SAFE DG-CR 1.5 Brandschutzwickel (Breite ≥ 125 mm) 
in Schottmitte zu umwickeln. 

   Anzahl der Wickellagen - siehe Tabellenübersicht. Der Wickel ist mit Aluminium-Klebeband zu fi xieren.

• Die Enden der EIR sind auf beiden Schottseiten mit Mineralwolle (nichtbrennbar, Baustoffklasse DIN 4102-A, 
Schmelzpunkt > 1000 °C) zu verschließen. Verschlusstiefe - siehe Tabellenübersicht. Bei belegten EIR ist die 
Mineralwolle zusätzlich mit den dämmschichtbildenden Baustoffen 

 PYRO-SAFE FLAMMOPLAST KS 1, SIBRALIT DX oder mit der Ablationsbeschichtung PYRO-SAFE FLAMMOTECT-A 
oder mit Silikon zu versiegeln.

5.4 Elektro-Installations-Rohre (EIR) einzeln 
      – Ausführung mit Mineralfasermatten

EIR-
Werkstoff

Einbau 
in

EIR
Außen-Ø 

[mm]

Brandschutzwickel PYRO-SAFE DG-CR 1.5 Streckenisolierungen
Verschlusstiefe 

D [mm]Wickelbreite 
[mm]

Anzahl 
Wickel [n]

Anzahl 
Lagen [n]

Überlap-
pung [mm]

Im Schott 
[mm]

Vorm Schott 
[mm]

Isolierdicke 
[mm]

Isolierlänge 
L [mm]

Kunststoff starr 
oder biegsam

Wand
16,0 - 25,0

-
≥ 1 x 20

≥ 500

≥ 25

32,0 - 63,0 ≥ 1 x 30 ≥ 40

Decke
16,0 - 25,0

2 1
2

0 125 0
≥ 1 x 20 ≥ 25

32,0 - 63,0 3 ≥ 1 x 30 ≥ 40

Stahl, starr

Wand
16,0 - 25,0

- ≥ 1 x 30

≥ 500 ≥ 25

32,0 - 63,0 ≥ 1000 ≥ 40

Decke
16,0 - 25,0 ≥ 500 ≥ 25

32,0 - 63,0 ≥ 1000 ≥ 40

Ausführung bei Wand- und Deckenabschottung

PYRO-SAFE NOVASIT BM (bei Kabel-/ Kombiabschottung)
Bauteil-, Schottdicken und Ausführungsvarianten S. 14 Maße in mm

5.5 Gabocom speedpipes mit PE-Mantelrohr 
 (für Glasfaserkabel und Mikrokabel)

Einbau in Anordnung Speedpipes Wandstärke s [mm]

Brandschutzwickel PYRO-SAFE DG-CR 1.5

Wickelbreite 
[mm]

Anzahl 
Wickel [n]

Anzahl 
Lagen [n]

Überlappung 
[mm]

Im Schott 
[mm]

Vorm Schott
[mm]

Wand
Ø 7,0 mm x 24 Stück ≥ 1,5

125

2 1

0 50 75

Ø 10,0 mm x 7 Stück ≥ 2,0
Ø 12,00 mm x 5 Stück ≥ 2,0

Decke

Ø 7,0 mm x 24 Stück ≥ 1,5

1 2Ø 10,0 mm x 7 Stück ≥ 2,0

Ø 12,00 mm x 5 Stück ≥ 2,0

Ausführung bei Wand- und Deckenabschottung

PYRO-SAFE NOVASIT BM (bei Kabel-/ Kombiabschottung)
Bauteil-, Schottdicken und Ausführungsvarianten S. 14 Maße in mm

• Der Brandschutzwickel PYRO-SAFE DG-CR 1.5 ist einseitig beschichtet und mit einer Schutzfolie versehen. Diese ist 
zu entfernen, bevor der Wickel mit der beschichteten Seite nach innen angeordnet und mit Stahldrähten fi xiert wird.

L 1/2 L 1/2

D

Verschluss beidseitig aus 
Mineralwolle (Bei Kabelbele-
gung mit Versiegelung)

Streckenisolierung 
aus Mineralfasermatten /-schalen

Fixierung mit Stahldraht 
(Ø 1,0 mm, verzinkt)

Brandschutzwickel PYRO-SAFE DG CR 1.5 
(nur bei EIR aus Kunststoff) 2 / 3 Lagen 
ohne Überlappung. (125 mm im Schott)
Wickel mit Alu-Klebeband fi xieren.

Verschluss beidseitig aus Mineralwolle 
(Bei Kabelbelegung mit Versiegelung)

L 1/2

L 1/2

D

D

D

Brandschutzwickel PYRO-SAFE DG-CR 1.5 
zweilagig ohne Überlappung 
(50 mm im Schott, 75 mm vorm Schott)

Brandschutzwickel PYRO-SAFE DG-CR 1.5 
einlagig ohne Überlappung 
(50 mm im Schott, 75 mm vorm Schott)

75 75

75
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5.6 Hohlleiterkabel

• Ausschließlich Hohlleiterkabel der Marke HELIFLEX der Firma RFS GmbH, 30179 Hannover, TYP HCA … - ...J“ sind in 
der Wand bis Außen-Ø 61,4 mm,   in der Decke bis Außen-Ø 14,3 mm zulässig.

• An Hohlleiterkabeln ist eine Streckenisolierung aus Mineralfasermatten oder -schalen erforderlich. Die Streckeniso-
lierung ist mit Spannbändern oder Draht zu befestigen. 

• Bei Deckeneinbau sind Hohlleiterkabel vollständig über die gesamte Länge mit Streckenisolierung zu isolieren.

Einbau in Hohlleiter Außen-Ø [mm]
Streckenisolierung

Isolierdicke D [mm] Isolierlänge L je Schottseite [mm]

Wand ≤ 61,4
≥ 30

≥ 860

Decke ≤ 14,3 gesamte Leitungslänge

Ausführung bei Wand- und Deckenabschottung

PYRO-SAFE NOVASIT BM (bei Kabel-/ Kombiabschottung)
Bauteil-, Schottdicken und Ausführungsvarianten S. 14 Maße in mm

Streckenisolierung aus 
Mineralfasermatten /-schalen 
bei Wanddurchführung

Spannbänder oder 
Stahldraht verzinkt. 
Wicklung á 50 mm 
bzw. ≤ 200 mm.

L 50 50200 200

50
50

20
0

20
0

L

Spannbänder oder Stahldraht verzinkt.
Wicklung á 50 mm bzw. ≤ 200 mm.

Streckenisolierung über die ganze 
Länge bei Deckendurchführung

D

D

• Es dürfen brennbare Rohre bis zu einem Außen-Ø ≤ 200 mm durchgeführt werden.

• Bei Wandabschottung die Rohrmanschetten beidseitig der Wand montieren, bei Deckenabschottung die Rohrman-
schette nur deckenunterseitig montieren.

• Schräg- oder Mehrfachdurchführungen durch eine Rohrmanschette sind nicht zulässig.

• Rohr wahlweise zur Körperschalldämmung mit 10 mm dicker, nicht brennbarer Mineralfasermatte in Schottdicke 
ummanteln.

• Die Abschottung darf an Rohrleitungen für brennbare Gase gemäß DVGW-Arbeitsblatt G 260 nur dann ange-
wendet werden, wenn die Leitungen durch Sicherheitseinrichtungen gemäß DVGW-Arbeitsblatt 600 im Brandfall 
abgeschaltet wird.

• Die Abschottung darf an pneumatischen Förderanlagen, Druckluftleitungen o. Ä. nur dann angewendet werden, 
wenn die Rohrleitungsanlage im Brandfall abgeschaltet wird.

5.7 Brennbare Rohre
5.7.1 Ausführung mit Brandschutzmanschette

Befestigung Variante I:
Befestigung in der Schottfl äche mit Brandschutz-Schraubankern („Betonschrauben“ mit geringerem Spreizdruck, ohne Dübelbefestigung) Ø ≥ 6 mm, Länge 
≥ 50 mm oder mit durchgehenden Gewindestangen M6 - M8 und Mutter auf Konter.

Befestigung Variante II (nur Decke):
Befestigungslaschen umbiegen und in Frischmörtel vollständig einmörteln

Ausführung bei Wand- und Deckenabschottung

PYRO-SAFE NOVASIT BM (bei Kabel-/ Kombiabschottung)
Bauteil-, Schottdicken und Ausführungsvarianten S. 14 Maße in mm

Rohrmanschette beidseitig
Manschettenkörper bündig 
auf Schottoberfl äche

Rohrmanschette bei Decken-
durchführung nur unterseitig
Manschettenkörper bündig auf 
Schottoberfl äche
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5.7 Brennbare Rohre
5.7.2 Mehrschichtverbundrohre „HENCO Pipes“

Außen-Ø 
[mm]

Wandstärke 
[mm]

Schutzisolierung

Länge L
[mm]

Dicke D 
[mm]

Mehrschicht Verbundrohre „HENCO STANDARD“ „Lamellenmatte“
≤ 12 mm 1,6

≥ 250
≥ 20

≤ 32 mm 3,0
≤ 63 mm 4,5 ≥ 30

Mehrschicht Verbundrohre „HENCO STANDARD“ „Armafl ex Protect“
≤ 12 mm 1,6

≥ 240
13

≤ 32 mm 3,0
26 (2 x 13)

≤ 63 mm 4,5

Ausführung bei Wand- und Deckenabschottung

PYRO-SAFE NOVASIT BM (bei Kabel-/ Kombiabschottung)
Bauteil-, Schottdicken und Ausführungsvarianten S. 14 Maße in mm

Schutzisolierung aus 
Armafl ex Protect

L Schutzisolierung aus 
Lamellenmatte

D

L

Fixierung mit Stahldraht

L

L

Ausführung bei Wand- und Deckenabschottung

PYRO-SAFE NOVASIT BM (bei Kabel-/ Kombiabschottung)
Bauteil-, Schottdicken und Ausführungsvarianten S. 14 Maße in mm

• An nichtbrennbaren Rohren müssen Streckenisolierungen aus Mineralfasermatten oder -schalen angeordnet 
werden.

• Wahlweise Blechabdeckung aus 0,6 - 1,0 mm dicken, korrosionsgeschütztem Stahlblech (darf nicht durch die 
Abschottung geführt werden!).

• Die Isolierung darf wahlweise durch das Schott hindurchgeführt werden oder bis vor das Schott ausgeführt wer-
den. Bei Edelstahl- und Cu-Rohren ist jedoch mindestens eine Trennfolie als Korrosionsschutz im Schottbereich 
erforderlich.

• Streckenisolierung und Stahlblechabdeckung sind am Rohr mit Spannbändern oder Draht zu fi xieren.
• Bei Deckeneinbau ist ein Abrutschen der Streckenisolierungen durch geeignete Fixierungs-Maßnahmen zu 

verhindern.
• Abstand zwischen isolierten Rohren und zwischen Isolierung und Laibung bei Wand- und Deckeneinbau ≥ 0 mm.

5.8 Nichtbrennbare Rohre 
5.8.1 Streckenisolierung aus Mineralfasermatten oder -schalen

W
an

d 
/ D

ec
ke

Rohr-
material

Rohraußen-Ø [mm] Rohrwanddicke s [mm] Isolierlänge L 1/2 [mm] Isolierdicke D [mm]

Kupfer

3 x ≤15,0 in Reihe (nur Wand) ≥ 500 ≥ 30
≤ 15,0 ≥ 0,8 ≥ 250 ≥ 20
> 15,0 - ≤ 28,0 ≥ 0,9 ≥ 500

≥ 20
> 28,0 - ≤ 54,0 ≥ 1,2 ≥ 30
> 54,0 - ≤ 88,9 ≥ 1,5 ≥ 700 2 x ≥ 30 oder 1 x ≥ 60
> 88,9 - ≤ 108,0 ≥ 2,3 ≥ 1000* ≥ 40*

Stahl
Edelstahl

Guss

3 x ≤15,0 in Reihe (nur Wand) ≥ 500 ≥ 30 
≤ 15,0 ≥ 0,8 ≥ 250 ≥ 20
> 15,0 - ≤ 28,0 ≥ 0,9

≥ 500 

≥ 20
> 28,0 - ≤ 54,0 ≥ 1,2 ≥ 30
> 54,0 - ≤ 114,3 ≥ 2,0 ≥ 40
> 114,3 - ≤ 159,0 ≥ 4,5 2 x ≥ 30 oder 1 x ≥ 60

> 159,0 - ≤ 168,3 ≥ 4,5
≥ 750 ≥ 50
≥ 1000 ≥ 40

> 168,3 - ≤ 323,9 ≥ 3,0 ≥ 1000** ≥ 40**
*mit zusätzlicher Schutzisolierung Klimarock (L1 ≥ 500 mm, D1 ≥ 30 mm)
**mit zusätzlicher Schutzisolierung Klimarock ( L1 ≥ 500 mm, D1 ≥ 40 mm)

Trennfolie im 
Schottbereich
als Korrosi-
onsschutz (Bei 
Edelstahl und 
Cu-Rohren)

Streckenisolierung wahl-
weise bis Schottoberfl äche

10
0

20
0

10
0L 1/2 100 200

Streckenisolierung 
aus Mineralfaser-
matten /-schalen

D

L 
1/

2
L 

1/
2

Spannbänder oder Stahldraht verzinkt.
Wicklung á 100 mm bzw. ≤ 200 mm.

D

L 1/2

D1

L1

Zusätzliche Schutzisolierung bei Rohren aus Stahl, Edelstahl, 
Guss > 168,3 - ≤ 323,9 mm, Kupfer > 88,9 - ≤ 108,0 mm

100
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5.8 Nichtbrennbare Rohre
5.8.2 Streckenisolierung aus fl exiblem Elastomerschaum (FEF)

Ausführung bei Wand- und Deckenabschottung mit Streckenisolierung „NH/Armafl ex“

PYRO-SAFE NOVASIT BM (bei Kabel-/ Kombiabschottung)
Bauteil-, Schottdicken und Ausführungsvarianten S. 14 Maße in mm

Fixierung mit Stahldraht
Ø ≥ 1,0 mm

L1a

L1D1

D1

D

D

• Streckenisolierung aus FEF muss durch die zu verschließende Bauteilöffnung hindurchgeführt werden.

• Beim Verschließen der Restöffnung ist darauf zu achten, dass die FEF-Isolierung nicht eingedrückt wird.

• Der Brandschutzwickel PYRO-SAFE DG-CR 1.5 ist einseitig beschichtet und mit einer Schutzfolie versehen. Diese ist 
zu entfernen, bevor der Wickel mit der beschichteten Seite nach innen angeordnet und mit Stahldrähten fi xiert wird.

• Bei mehrlagigen Anordnungen darf die innerste Lage aus einem min. 200 mm langen (Rest)streifen PYRO-SAFE DG-
CR 1.5 (Breite 125 mm) bestehen, der durch Gewebeklebeband mit dem anschließenden Wickel verbunden wird.

• Abhängig von Rohrwanddicke und Rohraußendurchmesser ist ggf. eine zusätzliche Schutzisolierung aus Mineral-
fasermatten oder FEF notwendig.
Diese ist am Rohr mit Spannbändern oder Draht zu fi xieren und bei Deckeneinbau durch geeignete 
Fixierungs-Maßnahme gegen Abrutschen zu sichern.

Ausführungsbestimmungen „NH/Armafl ex“ FEF-Isolierung

Einbau in

Rohr-
Isolierdicke 

D [mm]

Brandschutzwickel PYRO-SAFE DG-CR 1.5
Schutzisolierung

Länge (L1) x Dicke (D1) [mm]Material
Außen-Ø 

[mm]
Wickelbreite

[mm]
Anzahl Wickel

[n]
Lagen

[n]
Überlappung

[mm]
Im Schott

[mm]
Vorm Schott

[mm]

Wand / 
Decke

Kupfer

Ø ≤ 28,0 9 - 25

125 2 2 ≥ 50 50 75

-
Ø ≤ 42,0 10 - 44

Ø ≤ 54,0
13 - 50

Decke Ø ≤ 76,0

Wand / 
Decke

Ø ≤ 88,9 9 (13)* - 96 ≥ 400 x ≥ 19

Ø ≤ 108,0 25 - 50 ≥ 750 x ≥ 40**

Stahl
Edelstahl

Guss

Ø ≤ 114,3
9 - 96

≥ 300 x ≥ 19

Ø ≤ 160,0 ≥ 400 x ≥ 25

Ø ≤ 168,3 19 - 50 ≥ 500 x ≥ 40**

Ø ≤ 219,1 9 - 96 ≥ 500 x ≥ 32

* bei Deckenabschottung / ** Auch bei Deckenabschottung beidseitig

5.8 Nichtbrennbare Rohre
5.8.3 Streckenisolierung aus FEF „Armafl ex Protect“

Ausführung bei Wand- und Deckenabschottung

PYRO-SAFE NOVASIT BM (bei Kabel-/ Kombiabschottung)
Bauteil-, Schottdicken und Ausführungsvarianten S. 14 Maße in mm

Ausführungsbestimmungen „Armafl ex Protect“ FEF-Isolierung

Rohrmaterial Einbau in Rohraußen-Ø [mm] Isolierlänge L [mm] Isolierdicke D [mm]

Kupfer
Wand/Decke

Ø ≤ 28,0 ≥ 250 25

Ø ≤ 28,0
≥ 500

26 - 51

Ø > 28,0 - ≤ 88,9 25

Ø >28,0 - ≤ 88,9
≥ 1000

26 - 51

Ø >88,9 - ≤ 108,0* 26 - 52

Stahl
Edelstahl

Guss

Wand/Decke

Ø ≤ 28,0 ≥ 250 25

Ø ≤ 28,0
≥ 500

26 - 51

Ø >28,0 - ≤ 88,9 25

Ø >28,0 - ≤ 88,9

≥ 1000 

26 - 51

Wand Ø >88,9 - ≤ 170,0 52

Wand/Decke Ø >88,9 - ≤ 170,0* 26 - 52

* Zusätzliche Schutzisolierung aus Mineralfasermatte (L1 ≥ 500 mm x D1 ≥ 40 mm)

Fixierung mit Stahldraht
Ø ≥ 1,0 mm

L L

L
L

L1

L 1D1

D1

D

D
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Ausführung bei Wandabschottung

PYRO-SAFE NOVASIT BM (bei Kabel-/ Kombiabschottung)
Bauteil-, Schottdicken und Ausführungsvarianten S. 14 Maße in mm

5.8 Nichtbrennbare Rohre
5.8.4 Streckenisolierung aus „FOAMGLAS“

• Bei Einbau in Wände Stärke ≥ 150 mm darf an nichtbrennbaren Rohren wahlweise eine Streckenisolierung aus 
FOAMGLAS angeordnet werden.

• Die FOAMGLAS-Isolierung muss durch die zu verschließende Bauteilöffnung hindurchgeführt werden.

• Die FOAMGLAS-Halbschalen sind mit dem Kleber „PC 56“ der Firma „Deutsche FOAMGLAS GmbH“ an den 
Längs- und Stoßfugen untereinander mit den Rohren zu verkleben.

• Die FOAMGLAS-Halbschalen sind innerhalb der zu verschließenden Bauteilöffnung vollfl ächig auf die Rohre 
aufzukleben.

• Eine Blechabdeckung mit Korrosionsschutz der Streckenisolierung ist auf Länge L erforderlich.

 Zulässige Belegung

Rohrmaterial
Rohraußen-Ø

[mm]
Rohrwanddicke 

s [mm]
Halbe Isolierlänge 

L 1/2 [mm]
Foamglasdicke 

D [mm]

Stahl, 
Edelstahl, 

Guss

≤ 33,7 ≥ 2,6

≥ 900

≥ 27,0

≤ 60,3 2,9 - 14,2 ≥ 39,0

≤ 114,3 3,6 - 14,2 ≥ 39,0 - 65,0

≤ 159,0 4,5 - 14,2 ≥ 42,0

≤ 219,1 6,3 - 14,2 ≥ 52,0

D

L 1/2L 1/2

Streckenisolierung aus Foamglas
Verklebung der Halbschalen s.o.

Stahlblechabdeckung mit Korrosionsschutz, 
0,8 mm dick, in Wandmitte 10 - 20 mm unterbrochen

Wicklung aus Spannband oder Draht

• Klimasplit Leitungskombinationen „Tubolit Duo Split“ (Kupferrohre mit PE-Isolation, ein Kunststoffrohr PE-100 und 
zwei Begleitkabeln) müssen senkrecht zur Bauteiloberfl äche angeordnet sein.

• Die Klimasplit Leitungskombinationen sind beidseitig mit dem Brandschutzwickel PYRO-SAFE DG-CR 1.5  
(Breite 125 mm, Dicke 1,5 mm) zu umwickeln.

• Der Brandschutzwickel PYRO-SAFE DG-CR 1.5 ist einseitig beschichtet und mit einer Schutzfolie versehen. Diese ist 
zu entfernen, bevor der Wickel mit der beschichteten Seite nach innen angeordnet und mit Stahldrähten fi xiert wird.

• Der Brandschutzwickel ist so anzuordnen, dass sich 50 mm im Schott befi nden.

5.9 Klimasplit-Leitungskombinationen

Ausführung bei Wand- und Deckenabschottung

PYRO-SAFE NOVASIT BM (bei Kabel-/ Kombiabschottung)
Bauteil-, Schottdicken und Ausführungsvarianten S. 14 Maße in mm

Fixierung 
mit Stahldraht

Brandschutzwickel 
PYRO-SAFE DG-CR 1.5
zweilagig (Überlappung s.u.)
(50 mm im Schott, 
75 mm vorm Schott)

Fixierung mit Stahldraht

Brandschutzwickel 
PYRO-SAFE DG-CR 1.5
zweilagig (Überlappung s.u.)
(50 mm im Schott, 
75 mm vorm Schott)

75

75

Rohr- Brandschutzwickel PYRO-SAFE DG-CR 1.5

W
an

d 
/ D

ec
ke

Material
Außen-Ø 

[mm]
Wanddicke 

s [mm]

Anzahl 
Begleitkabel 

Ø ≤ 14 mm [n]

Isolierung 
[Typ]

Isolierdicke 
D [mm]

PE-Rohr Ø 
[mm]

Wickelbreite
[mm]

Anzahl 
Wickel [n]

Anzahl Lagen 
[n]

Im Schott 
[mm]

Vorm 
Schott [mm]

Kupfer

6,0 - 15,0 ≥ 0,8 1
FEF

6 - 96 -
125 2

2
50 mm 

Überlappung
50 75

≤ 28,0 ≥ 0,8 1 ≤ 32,0 ≤ 20

6,0 - 18,0 ≥ 0,8 2 Polyethylen ≤ 9,0 ≤ 25 125 2
2

ohne 
Überlappung

50 75
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5.10 Doppel-Solarrohre „NanoSUN²“

• Die Rohre müssen senkrecht zur Bauteiloberfl äche angeordnet sein.

• Bei Wandeinbau sind die Doppel-Solarrohre beidseitig, bei Deckeneinbau oberseitig jeweils einlagig mit ≥ 40 mm 
Überlappung mit einem PYRO-SAFE DG-CR 1.5 Brandschutzwickel (Breite 125 mm, Dicke 1,5 mm) zu umwickeln.

• Der Brandschutzwickel PYRO-SAFE DG-CR 1.5 ist einseitig beschichtet und mit einer Schutzfolie versehen. Diese ist 
zu entfernen, bevor der Wickel mit der beschichteten Seite nach innen angeordnet und mit Stahldrähten fi xiert wird.

• Der Wickel ist so anzuordnen, dass er auf die Schottoberfl äche stößt.

Ausführung bei Wand- und Deckenabschottung

PYRO-SAFE NOVASIT BM (bei Kabel-/ Kombiabschottung)
Bauteil-, Schottdicken und Ausführungsvarianten S. 14 Maße in mm

Fixierung 
mit Stahldraht

Brandschutzwickel PYRO-SAFE DG-CR 1.5
einlagig mit ≥ 40 mm Überlappung
(125 mm vorm Schott)

Fixierung mit 
Stahldraht

125
12

5

Brandschutzwickel 
PYRO-SAFE DG-CR 1.5
einlagig mit ≥ 40 mm 
Überlappung
(125 mm vorm Schott)

5.11 Hydraulikschläuche mit Drahtgefl echteinlage „HANSA-FLEX AG“

Einbau in
Rohraußen-Ø 

[mm]

Schutzisolierung aus 
Mineralfasermatte „Klimarock“

Brandschutzwickel PYRO-SAFE DG-CR 1.5

Länge L 
[mm]

Dicke D 
[mm]

Wickelbreite 
[mm]

Anzahl 
Wickel [n]

Anzahl Lagen 
[n]

Überlappung 
[mm]

Im Schott 
[mm]

Vorm Schott 
[mm]

Wand / 
Decke

≤ 55,9 ≥ 250 mm ≥ 20 mm 125 2 1 0 50 75

• Die Rohre müssen senkrecht zur Bauteiloberfl äche angeordnet sein.

• Die Rohre sind mittig zur Bauteilachse im Schottbereich mit der Mineralfasermatte „Klimarock“ (Länge ≥ 250 mm, 
Dicke ≥ 20 mm) einlagig zu umwickeln. Anschließend ist die „Klimarock“ je Seite mit einlagig ohne Überlappung 
mit dem PYRO-SAFE DG-CR 1.5 Brandschutzwickel (Breite 125 mm) zu umwickeln.

• Die Wickel sind so anzuordnen, dass je Schottseite ein Überstand von 75 mm gegeben ist.

• Der Brandschutzwickel PYRO-SAFE DG-CR 1.5 ist einseitig beschichtet und mit einer Schutzfolie versehen. Diese ist 
zu entfernen, bevor der Wickel mit der beschichteten Seite nach innen angeordnet und mit Stahldrähten fi xiert wird.

Ausführung bei Wand- und Deckenabschottung

PYRO-SAFE NOVASIT BM (bei Kabel-/ Kombiabschottung)
Bauteil-, Schottdicken und Ausführungsvarianten S. 14 Maße in mm

75

75

Brandschutzwickel 
PYRO-SAFE DG-CR 1.5
Wickelbreite 125 mm

Mineralfasermatte 
„Klimarock“
(L 1/2 ≥ 250 mm, D ≥ 20 mm)

Brandschutzwickel 
PYRO-SAFE DG-CR 1.5
Wickelbreite 125 mm

Mineralfasermatte 
„Klimarock“
(L 1/2 ≥ 250 mm,
D ≥ 20 mm)

D

D

L 1/2 L 
1/

2
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• Abhängig von den durchgeführten Medien dürfen die Cable-Tube Baulängen 150 mm, 200 mm und 300 mm 
eingesetzt werden*. 

• Bei Verwendung des PYRO-SAFE CT darf der Rest-Öffnungsverschluss bei Kabel- und Kombiabschottungen mit 
dem Brandschutzmörtel PYRO-SAFE NOVASIT BM erfolgen, unabhängig von den, durch das Cable Tube geführten 
Leitungen.

• Die Kabel, Kabelbündel, Elektroinstallationsrohre (EIR) dürfen aneinander grenzen und innen am Cable Tube anliegen.

• Das Cable Tube darf zum Schließen von Öffnungen ohne Installationen (Leerschott) verwendet werden.

• Details zum Einbau des PYRO-SAFE CT Cable Tube sind der entsprechenden Montageanleitung zu entnehmen.

6. Nachinstallationsmaßnahmen – PYRO-SAFE CT Cable Tube

sonstige andere Leitungen

≥ 100

≥ 15

alle Maße in mm

≥ 
3

≥ 3

≥ 
15

≥ 
15

Beispiele von
Gruppenanordnungen

Öffnungsverschluss mit 
PYRO-SAFE NOVASIT BM 
(bei Kabel-/ Kombiabschottungen)

Maximale Abmessung der Abschottung
Breite ≤ 1000 x Höhe ≤ 2000 oder Breite ≤ 2000 x Höhe ≤ 1000

Anordnung in Bauteilöffnungen von Massivwänden
Länge CT [mm] 150 200 300
Belegung
Kabel bis Ø 21 mm
Kabel > Ø 21 mm bis Ø 50 mm - -
Kabel > Ø 50 mm bis Ø 80 mm - -
Kabelbündel bis Ø 107 mm 
aus Einzelkabeln bis Ø 21 mm
max 3 x Elektroinstallationsrohre (EIR) aus Kunststoff, fl exibel Ø 32 mm 
mit/ohne Kabel bis Ø 14 mm
Elektroinstallationsrohre (EIR) aus Kunststoff, fl exibel Ø 16 mm - 32 mm einzeln oder 
gebündelt bis Ø 107 mm, mit/ohne Kabel bis Ø ≤ 21 mm

-

max. 2 Kunststoffrohre mit 
Außen-Ø 20 mm x s 1,5 mm bis Ø 32 mm x s 2,4 mm und max. 2 Kunststoffrohre mit 
Außen-Ø 20 mm x s 1,5 mm und mit bis zu 3 Stück Begleitkabeln bis Ø ≤ 14 mm 
(Mantelleitungen mit max. 5 Adern ≤ 1,5 mm²)

- -

Klimasplit-Leitungskombination
Rohr 1/Rohr 2 Außen-Ø 6 - 10 mm/ 10 - 18 mm + 9 mm Isolierung aus PE-Schaum; Kunst-
stoffrohr PVC-U, Außen-Ø bis 25 mm, s 1,5 mm + max. 3 Begleitkabel bis Ø 14 mm 
im Nullabstand*

PYRO-SAFE CT Cable Tube
150, 200 oder 300 mm

PYRO-SAFE NOVASIT BM 
(bei Kabel-/ Kombiabschottungen)

Öffnungen verschlossen mit 
Stopfen aus Weichschaumstoff; 
40 mm dick mit Versiegelung 
PYRO-SAFE FLAMMOTECT-A 
(Trockenschichtdicke ≥ 1 mm)

 Anordnung in Bauteilöffnungen von Massivdecken
Länge CT [mm] 150 200 300
Belegung Zusatzmaßnahme
Kabel bis Ø 21 mm -
Kabel Ø > 21 mm bis Ø 50 mm* -
Kabelbündel bis Ø 107 mm mit Kabeln bis Ø 14 mm+* -
Kabelbündel bis Ø 107 mm aus Einzelkabeln bis Ø 21 mm* - - -

Kabelbündel bis Ø 107 mm 
aus Einzelkabeln bis Ø 21 mm*

PYRO-SAFE DG-CR 1.5
Wickelbreite 125 mm, 
einlagig, ober- oder 
unterhalb

max 3 x Elektroinstallationsrohre (EIR) aus Kunststoff, fl exibel Ø 32 mm 
mit/ohne Kabel bis Ø 14 mm (max. 3 Begleitkabel) *

-

Elektroinstallationsrohre (EIR) aus Kunststoff, fl exibel Ø 16 mm - 32 mm 
einzeln oder gebündelt bis Ø 107 mm, mit/ohne Kabel bis Ø ≤ 21 mm 

- - -

Einzelne Elektroinstallationsrohre (EIR) bis Ø 63,0 mm - - -
Klimasplit-Leitungskombination Rohr 1/2 Außen-Ø 6 - 10 mm/ 10 - 18 mm 
+ 9 mm Isolierung aus PE-Schaum;
Kunststoffrohr PVC-U, Außen-Ø bis 
25 mm, s 1,5 mm + max 3 Kabel Ø 14 mm im Nullabstand*

-

Klimasplit-Leitungskombination Rohr 1/2 Außen-Ø 10 - 22 mm/ 18 - 22 
mm + 9 mm Isolierung aus PE-Schaum;
Kunststoffrohr PVC-U, Außen-Ø bis 
25 mm, s 1,5 mm + max 3 Kabel Ø 14 mm im Nullabstand*

Klimarock 250 x 30 mm 
oberhalb

„speed pipe“ gebündelt oder einzeln, ohne Glasfaserkabel*
max 24 Stk. Rohraußen-Ø bis 7 mm
max 7 Stk. Rohraußen-Ø bis 10 mm
max 5 Stk. Rohraußen-Ø bis 12 mm

-

* Bei Deckenstärken ≥ 200 mm kann ein Cable Tube mit 300 mm aus zwei Cable Tubes á 150 mm zusammengesetzt werden 
   (Verbindung aus Gewebeklebeband als Montagehilfe).

alle Maße in mm

sonstige andere Leitungen

≥ 100

≥ 
15

≥ 
10

≥ 15

≥ 
15

Beispiele von
Gruppenanordnungen

Öffnungsverschluss mit 
PYRO-SAFE NOVASIT BM 
(bei Kabel-/ Kombiabschottungen)

Maximale Abmessung der Abschottung
Breite ≤ 1000 x Länge ∞

≥ 10

6. Nachinstallationsmaßnahmen – PYRO-SAFE CT Cable Tube

PYRO-SAFE CT Cable Tube
150, 200 oder 300 mm

PYRO-SAFE NOVASIT BM 
(bei Kabel-/ Kombiabschottungen)

Öffnungen verschlossen mit 
Stopfen aus Weichschaumstoff; 
40 mm dick mit Versiegelung 
PYRO-SAFE FLAMMOTECT-A 
(Trockenschichtdicke ≥ 1 mm)

Einzelne Leitungen für Steuerungszwecke

• Die Anordnung einzelner Steuerleitungen aus Stahl oder 
   Kunststoff bis Ø 15 mm in Reihen ist zulässig.

Em
pf

eh
lu

ng
≥ 

30

≥ 0
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6. Nachinstallationsmaßnahmen – PYRO-SAFE CT Cable Tube

• Für die Nachinstallation sind die vorhandenen versiegelten Weichschaumstoff-Stopfen zu entfernen.

• Es dürfen nur die auf den Seiten 34 und 35 genannten Leitungen durchgeführt werden - gegebenfalls mit Zusatz-
maßnahmen.

• Die entstandenen Restöffnungen zwischen dem Cable Tube PYRO-SAFE CT und den Installationen bzw. zwischen 
den Installationen sind mit den 40 mm dicken Weichschaumstoff-Stopfen vollständig zu verschließen. Anschlie-
ßend sind diese mit dem ablativen Baustoff PYRO-SAFE FLAMMOTECT-A zu versiegeln.

• Es gelten die Handlungsanweisungen in den entsprechenden Kapiteln dieser Anleitung.

• Details zum Einbau des PYRO-SAFE CT Cable Tubes sind der entsprechenden Montageanleitung zu entnehmen.

 Nachinstallationsmaßnahmen - Cable Tube „PYRO-SAFE CT“

Öffnungsverschluss ist hier möglich 
mit PYRO-SAFE NOVASIT BM

40 mm dicke 
Weichschaumstoff-
stopfen 

Versiegelung mit
PYRO-SAFE FLAMMOTECT-A
Trockenschichtdicke ≥ 1 mm

Bei Nachbelegung mit EIR (Elektroinstallationsrohren) ohne Kabelbe-
legung sind die Öffnungen der EIR mit Mineralwolle zu verstopfen und 
anschließend mit PYRO-SAFE FLAMMOTECT-A zu versiegeln.

Stopfen versiegelt mit
PYRO-SAFE FLAMMOTECT-A

1. Stopfen beidseitig entfernen 2. Nachbelegung gemäß 
 Zulassung vornehmen

3. Stopfen entsprechend den 
 durch geführten Leitungen 
 anpassen und einsetzen

4. Stopfen mit PYRO-SAFE 
    FLAMMOTECT-A versiegeln 
    Trockenschichtdicke ≥ 1 mm

7. Montageschritte Kabelabschottung

    

  

     

     

     

1. Falls erforderlich Boden beidseitig mit Folie abdecken, 
 Laibung reinigen und entstauben.

2. PYRO-SAFE NOVASIT BM Brandschutzmasse 20 kg Sack mit 
 ca. 6-7 Liter Wasser mischen. Wasser in einen Mischbehälter geben, 
 Mörtel hinzugeben. Sicherheitshinweise (siehe Seite 3) beachten!

3. Mit Rührquirl gründlich durchmischen. Nach ca. 4-5 Minuten Einsumpf-
 zeit noch einmal gründlich aufmischen.

4. Laibung säubern, saugende Flächen der Laibung mit Wasser benetzen.
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7. Montageschritte Kabelabschottung

      

     

       

5. Bei zusätzlicher Belegung mit Elektroinstallationsrohren, diese mit  
 PYRO-SAFE DG-CR 1.5 umwickeln oder Streckenisolierung gemäß 
 Übersicht anbringen. Hohlleiterkabel ebenfalls gemäß Übersicht mit 
 Streckenisolierung versehen.

 6. Schottmasse so einbringen, dass ein fester, dichter Anschluss zum 
 Bauteil entsteht (Schottdicke mind. 15cm!). Zwischenräume und 
 Zwickel-Hohlräume vollständig ausfüllen.

7. Nach entsprechendem Abbinden die Oberfl ächen mit der Kelle glätten
 und eventuelle Schwindrisse vollfl ächig nacharbeiten. Gleiches gilt für
 die Bereiche nach dem Entfernen der Schalungshilfen. 

8. Schottschild deutlich (!) mit einem Permanentmarker ausfüllen und A
 dauerhaft neben (nicht auf) dem Schott einseitig anbringen.

        

7. Montageschritte Kabelabschottung

 9. Mörtelreste nach Abtrocknen von Kabeln, Wänden und Böden 
 entfernen. Flächen säubern  und Abdeckfolien ordnungsgemäß 
 entsorgen.
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8. Montageschritte Rohrabschottung

       

      

       

Reine Rohrabschottungen können neben brennbaren und nichtbrennbaren Rohren mit Bündelrohren „speed pipe“, 
Aluminiumverbundrohren „HENCO Pipes“, Klimasplitleitungen, Doppel-Solarrohren „NanoSUN²“, Hydraulikschläu-
chen mit Drahtgefl echteinlage „HANSA-FLEX“ und dem Cable Tube „PYRO-SAFE CT“ belegt werden.

1. Falls erforderlich Boden mit Folie abdecken, Laibung reinigen und 
 entstauben.

3. Mit Rührquirl gründlich durchmischen. Nach ca. 4-5 Minuten 
 Einsumpfzeit noch einmal gründlich aufmischen.

 4. Laibung säubern , saugende Flächen der Laibung mit Wasser benetzen.

     

2. PYRO-SAFE NOVASIT BM Brandschutzmasse 20 kg Sack mit ca. 6-7 
 Liter Wasser mischen. Wasser in einen Mischbehälter geben, 
 Mörtel hinzugeben. Sicherheitshinweise (siehe Seite 3) beachten!

8. Montageschritte Rohrabschottung

       

 

      

5. Bei zusätzlicher Belegung mit nichtbrennbaren Rohren, Hydraulik-
 schläuchen „HANSA-FLEX“ Streckenisolierung gemäß Übersicht 
 anbringen.

6. Bei zusätzlicher Belegung mit „NanoSUN²“, Klimasplitleitungen,
 Hydraulikschläuchen „HANSA-FLEX“ Brandschutzwickel 
 PYRO-SAFE DG-CR 1.5 / bei nichtbrennbaren Rohren mit FEF-Iso-
 lierung ggf. zusätzliche Schutzisolierung gemäß Übersicht anbringen. 

8. Schottmasse so einbringen, dass ein fester, dichter Anschluss zum 
 Bauteil entsteht (Schottdicke mind. 15 cm!). Zwischenräume vol-
 ständig ausfüllen. 

      

9. Bei zusätzlicher Belegung mit dem Cable Tube „PYRO-SAFE CT“ 
 diese, unter Beachtung der Abstände, in die Brandschutzmasse 
 einbringen und Restöffnungen vollständig verschließen. 
 Anschließend die Stopfen des Cable Tubes mit PYRO-SAFE 
 FLAMMOTECT-A versiegeln.



Irr
tüm

er,
 D

ru
ck

feh
ler

 un
d Ä

nd
er

un
ge

n v
or

be
ha

lte
n. 

Al
le 

An
ga

be
n e

nts
pr

ec
he

n d
em

 zu
m 

Ze
itp

un
kt 

de
r D

ru
ck

leg
un

g (
09

/20
17

) g
elt

en
de

n S
tan

d d
er

 Te
ch

nik
 bz

w.
 de

r N
or

mf
as

su
ng

. 
Ge

rn
e i

nfo
rm

ier
en

 w
ir S

ie 
au

f N
ac

hfr
ag

e ü
be

r d
ie 

für
 Ih

re
n E

inz
elf

all
 ge

lte
nd

en
 ge

se
tzl

ich
en

 un
d t

ec
hn

isc
he

n R
ah

me
nb

ed
ing

un
ge

n b
zw

. H
er

ste
lle

rvo
rg

ab
en

. ©
 C

op
yri

gh
t s

vt 
Un

ter
ne

hm
en

sg
ru

pp
e, 

Se
ev

eta
l 

PY
RO

-S
AF

E 
ist

 ei
n e

ing
etr

ag
en

es
 W

ar
en

ze
ich

en
 ®

 de
r s

vt 
Un

ter
ne

hm
en

sg
ru

pp
e, 

Se
ev

eta
l. 

Irr
tüm

er,
 D

ru
ck

feh
ler

 un
d Ä

nd
er

un
ge

n v
or

be
ha

lte
n. 

Al
le 

An
ga

be
n e

nts
pr

ec
he

n d
em

 zu
m 

Ze
itp

un
kt 

de
r D

ru
ck

leg
un

g (
09

/20
17

) g
elt

en
de

n S
tan

d d
er

 Te
ch

nik
 bz

w.
 de

r N
or

mf
as

su
ng

. 
Ge

rn
e i

nfo
rm

ier
en

 w
ir S

ie 
au

f N
ac

hfr
ag

e ü
be

r d
ie 

für
 Ih

re
n E

inz
elf

all
 ge

lte
nd

en
 ge

se
tzl

ich
en

 un
d t

ec
hn

isc
he

n R
ah

me
nb

ed
ing

un
ge

n b
zw

. H
er

ste
lle

rvo
rg

ab
en

. ©
 C

op
yri

gh
t s

vt 
Un

ter
ne

hm
en

sg
ru

pp
e, 

Se
ev

eta
l 

PY
RO

-S
AF

E 
ist

 ei
n e

ing
etr

ag
en

es
 W

ar
en

ze
ich

en
 ®

 de
r s

vt 
Un

ter
ne

hm
en

sg
ru

pp
e, 

Se
ev

eta
l. 

  ©  - Fortschritt und Qualität38 39

8. Montageschritte Rohrabschottung

       

11. Nach entsprechendem Abbinden die Oberfl ächen mit der Kelle 
 glätten und eventuelle Schwindrisse vollfl ächig nacharbeiten. 
 Gleiches gilt für die Bereiche nach dem Entfernen der Schalungs-
 hilfen.

        

12. Schottschild deutlich (!) mit einem Permanentmarker ausfüllen und 
 dauerhaft neben (nicht auf) dem Schott einseitig anbringen.

        

10. Bei zusätzlicher Belegung mit brennbaren Rohren und Ausführung
 mit Rohrmanschette, diese gemäß abZ mit Gewindestangen M6 
 oder Brandschutz-Schraubenankern Ø ≥ 6,0 mm, L ≥ 50 mm 
 befestigen, oder Befestigungslaschen umbiegen und einmörteln 
 (nur Decke, siehe Seite 25).

       

13. Mörtelreste nach Abtrocknen von Rohrem, Wänden und Böden 
 entfernen. Flächen säubern und Abdeckfolien ordnungsgemäß 
 entsorgen.

9. Montageschritte Kombiabschottung

    

  

     

     

     

1. Falls erforderlich Boden beidseitig mit Folie abdecken, 
 Laibung reinigen und entstauben.

2. PYRO-SAFE NOVASIT BM Brandschutzmasse 20 kg Sack mit ca. 
 6-7 Liter Wasser mischen. Wasser in einen Mischbehälter geben, 
 Mörtel  hinzugeben. Sicherheitshinweise (siehe Seite 3) beachten!

3. Mit Rührquirl gründlich durchmischen. 
 Nach ca. 4-5 Minuten Einsumpfzeit noch einmal gründlich aufmischen.

4. Laibung säubern, saugende Flächen der Laibung mit Wasser benetzen.
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9. Montageschritte Kombiabschottung

 5. Bei zusätzlicher Belegung mit nichtbrennbaren Rohren, Elektro-
 Installationsrohren oder Hohlleiterkabeln, Streckenisolierung bei 
 Hydraulikschläuchen „HANSA-FLEX“ Schutzisolierung gemäß Über-
 sicht anbringen.
    

  6. Bei zusätzlicher Belegung mit „NanoSUN²“, Klimasplitleitungen, 
 Hydraulikschläuchen „HANSA-FLEX“ Brandschutzwickel PYRO-SAFE 
 DG-CR 1.5 / bei nichtbrennbaren Rohren mit FEF-Isolierung ggf. 
 zusätzliche Schutzisolierung aus FEF oder„Klimarock“ gemäß Über-
 sicht anbringen. 

 7. Bei zusätzlicher Belegung mit brennbaren Rohren und Ausführung 
 mit Brandschutzwickel PYRO-SAFE DG-CR BS, diesen gemäß Über-
 sicht anbringen. 

 8. Schottmasse so einbringen, dass ein fester, dichter Anschluss zum
 Bauteil entsteht (Schottdicke mind. 15cm!). Zwischenräume und 
 Zwickel-Hohlräume vollständig ausfüllen.

     

        

       

      

9. Montageschritte Kombiabschottung

9. Bei zusätzlicher Belegung mit dem Cable Tube „PYRO-SAFE CT“ 
 diese, unter Beachtung der Abstände, in die Brandschutzmasse ein-
 bringen und Restöffnungen vollständig verschließen. Anschließend die 
 Stopfen des Cable Tubes mit PYRO-SAFE FLAMMOTECT-A versiegeln.

10. Bei zusätzlicher Belegung mit brennbaren Rohren: Rohrmanschette 
 gemäß abZ mit Gewindestangen M6 oder Brandschutz-Schrauben-
 ankern Ø ≥ 6,0 mm, L ≥ 50 mm befestigen, oder Befestigungslaschen 
 umbiegen und einmörteln (nur Decke, siehe Seite 25).

11. Nach entsprechendem Abbinden die Oberfl ächen mit der Kelle 
 glätten und eventuelle Schwindrisse vollfl ächig nacharbeiten. 
 Gleiches gilt für die Bereiche nach dem Entfernen der Schalungs-
 hilfen.

12. Schottschild deutlich (!) mit einem Permanentmarker ausfüllen und 
 dauerhaft neben (nicht auf) dem Schott einseitig anbringen.
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9. Montageschritte Kombiabschottung

13. Mörtelreste nach Abtrocknen von Medien, Wänden und Böden 
 entfernen. Flächen säubern  und Abdeckfolien ordnungsgemäß 
 entsorgen.

Übereinstimmungsbestätigung

Name und Anschrift

des Abschottungsherstellers:  __________________________________________________________

     __________________________________________________________

     __________________________________________________________

Baustelle / Gebäude:   __________________________________________________________

Datum der Herstellung:   __________________________________________________________

Zulassungsgegenstand:   Kabelabschottung/Kombiabschottung
     PYRO-SAFE Novasit COMBI 90

Geforderte Feuerwiderstandsklasse 

der Kabelabschottung(en)/   S 90

Kombiabschottung(en): 

    

Hiermit wird bestätigt, dass

• die Kabelabschottung(en)/Kombiabschottung(en) der Feuerwiderstandsklasse S 90 zum Einbau in Wänden* und 

  Decken* der Feuerwiderstandsklasse F 90 hinsichtlich aller Einzelheiten fachgerecht und unter Einhaltung aller 

  Bestimmungen der allgemeinen bauaufsichtlichen Zulassung Nr. Z-19.15-1286 des Deutschen Instituts für Bau

  technik vom ___________ und ggf. Änderungs- und Ergänzungsbescheide vom ____________, sowie den 

  Bestimmungen der nachfolgenden Aufl istung für erweiterte Belegungsmöglichkeiten hergestellt und eingebaut

  sowie gekennzeichnet wurde(n) und

• die für die Herstellung des Zulassungsgegenstands verwendeten Bauprodukte entsprechend den Bestimmungen 

  der allgemeinen bauaufsichtlichen Zulassung gekennzeichnet waren.

Wichtig! 
Die Brandschutzwirkung der Kombiabschottung PYRO-SAFE Novasit COMBI 90 ist auf Dauer nur dann sicherge-
stellt, wenn die Kombiabschottung stets in ordnungsgemäßem Zustand gehalten und nach evtl. vorgenommener 
Belegungsänderung der bestimmungsgemäße Zustand der Kombiabschottung wieder hergestellt wird.

_________________________________________ _____________________________________________

Ort / Datum      Firma / Unterschrift

(Diese Bescheinigung ist dem Bauherrn zur ggf. erforderlichen Weitergabe an die zuständige Bauaufsichtsbehörde auszuhändigen.)
* Nichtzutreffendes streichen
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